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6Balleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 59 Pf Bei Wiederholungen Nabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämmtlichen Filialen
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W 3WeS

Sonnabend den 27 April 1895

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

BDer Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe unverlangier Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

7 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

WUdolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

NRedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Telephon Nr 312

n

Perbreitungsbeziürke Stadt Halle a Giebicheuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Mai
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Nochmals das Petroleum Welt
monopol

Halle 26 April
Die Entwicklungen die ſich im Petroleumgeſchäft vollziehen

lenken mehr und mehr die Aufmerkſamkeit weiter Kreiſe auf ſich
nachdem frühere Warnungen vor dem geplanten Petroleum Welt
Monopol die verdiente Beachtung weder im Publikum noch bei der
Regierung fanden Man hat es verabſäumt rechtzeitig Mittel zur
Abwehr zu ſuchen und muß ſich jetzt mit der ſchwachen Hoffnung
tröſten daß auch auf dieſem Gebiete die Verhältniſſe mächtiger als
die Menſchen ſein werden d h daß ſchließlich ein natürlicher Aus
gleich ſich einſtellen wird Unſere Behauptung von dem Vorhanden
ſein ſpekulativer Einwirkungen auf den Petroleumpreis ſo ſchreibt
die Frankfurter iſt inzwiſchen von der geſammten Preſſe acceptirt
worden wenn man auch bei der Eigenart des amerikaniſchen Ge
ſchäftes noch nicht völlig klar über die Natur dieſer Einwirkungen
iſt Jedenfalls weiß man jetzt daß die Verhandlungen zwiſchen
Mr Rockefeller und den Ruſſen über das Monopol ununter
brochen fortgehen Das beſtätigt auch die Zeitung des ruſſiſchen
Finanzminiſters die ſich indeſſen über das Stadium der Verhandlungen
völlig ausſchweigt Sie warnt nur vor einer Ueberſchätzung der
Preisſteigerung ganz ſo wie die Standard Oil Co früher ſich als
die Zauberin pries die der Welt das billige Leuchtöl garantire
Nach den Zahlen die der ruſſiſche Finanzminiſter veröffentlicht
ſtellte ſich auf den amerikaniſchen Werken ein Faß Rohöl Ende
1892 auf 53 Cents 1893 auf 78 1894 auf 91 und im
Februar 1895 auf 1048 Cents Es wäre alſo das Rohöl ſeit
1892 ſtändig geſtiegen während die Standard Co gleichzeitig die
Preiſe für raffinirtes Oel ſtändig ermäßigte 1891 durch
ſchnittlich in Bremen unverzollt 6,30 Mk 1892 6,05 Mk 1893
4,90 Mk 1894 4,85 Mk Das geſchah natürlich nicht aus
Menſchenliebe ſondern man hatte es hier mit Kampfpreiſen gegen
die Outſiders Outſiders nennt man bei Wettrennen die aus der
Bahn brechenden Pferde der Ausdruck wird bildlich vielfach auch
bei andern Gelegenheiten angewendet im vorliegenden Falle ſind
die Kaufleute gemeint die ſich nicht an den Monopolbeſtrebungen

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann war da das Taufzeugniß Eliſabeth Amalie Margarethe

von Pröbens der Mutter Ernas der Georg ſich von ſeinen
erſten Knabenjahren her als junges ſchönes heiteres Mädchen
erinnerte und plötzlich fiel es ihm auch ein wonach er in
ſeinen Gedanken ſchon oft geſucht beim Anblick Ernas und von
dem er nie hatte klar werden können was es war eine
Erinnerung eine Aehnlichkeit oder was ſonſt Jetzt wußte er
es eine Aehnlichkeit war es und eine Erinnerung zugleich eben
an jenes junge lachende Mädchengeſicht mit den blonden Haaren
und den dunkelen Augen das Ernas Mutter angehört hatte
und darin lag glei eine Erklärung des ſympathiſchen Zuges
den er beim erſten Anblick zu Erna empfunden Und dann
kam der Trauſchein des Fräulein Margarethe von mit
dem Schauſpieler Ferdinand Bander die Kataſtrophe
Schandfleck in der hochariſtokratiſchen Familie Reinbach

und derjenigen moraliſcher Tod für dieſe die dem Zuge ihres
Herzens ihr Standesbewußtſein geopfert hatte Zwei Jahre
nach dieſem Zeugniß das der Taufe eines Sprößlings dieſer
Ehe eines Mädchens Erna Das waren die Dokumente
die das Päckchen enthielt Die Echtheit derſelben war nicht
anzuzweifeln

Georg blickte ſinnend auf die theilweiſe vergilbten Blätter
es war eine ganze inhaltvolle Familiengeſchichte darin aus
r aber es blieb doch noch Manches zu ergänzen Vieles zu

biniren insbeſondere in den Lebensſchickſalen der Mutter Ernas
Aber auch hierüber ſollte die Erklärung nicht fehlen zwei Briefe
waren den enten beigefügt der eine trug die Aufſchrift
An den Herrn Baron Dedo von Reinbach das war Georg s

Vater der andere An meine Tochter Erna nach meinem
Tode Beide zeigten dieſelbe Handſchrift ſie mußten alſo beide
von Ernas Mutter geſchrieben ſein Das an den Baron ge

betheiligen wollen Die Red zu thun die auch in der That unter
der Konkurrenz ſchwer gelitten haben Damit iſt aber immer noch
nicht erklärt weshalb die Standard Co jetzt plötzlich die Preiſe in
die Höhe treibt Will ſie zu einem neuen Schlage ausholen
Oder fühlt ſie ſich des Marktes ſicher und ſtehen ihre Maßregelnbereits im Zuſammenhang mit einem amertlantſcheruſſſchen Kartell

Jm Zuſammenhang mit der jetzigen Bewegung taucht auch wieder
die Frage des pennſylvaniſchen mit Lima und Ohio Oel auf die
ja auch von den Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft zum Gegen
ſtand beſonderer Erörterungen gemacht wurde Die Standard Co
beſtreitet derartige Manipulationen energiſch während die Klagen
über die Verſchlechterung des amerikaniſchen Oeles beſonders in
den Gegenden in denen die Standard Co Alleinherrſcherin iſt zeit
weiſe ſehr lebhaft ſind Mr Rockefeller behauptet ſämmtlichen
Fakturen ſei ein Zeugniß eines von der Newyorker Produktenbörſe
anerkannten Jnſpektors beigefügt demzufolge das Oel den Be
ſtimmungen der Börſe entſpräche alſo kein Ohio Oel ſei Fernerwird ſehanptet es gehe keine Röhrenleitung pipe line vom Ohio

diſtrikt oſtwärts und zur Küſte wonach der Export d h die
Miſchung unausführbar ſein ſoll Hierüber erhielten wir ſchon
vor einiger Zeit Zuſchriften aus Amerika in denen dieſe Behaup
tungen als abſolut unzutreffend bezeichnet werden Da die Sache
zum Mindeſten inſofern Jntereſſe für deutſche Leſer hat als ſie
die transatlantiſche Monopolgebarung beleuchtet ſei noch nach
träglich Einiges daraus mitgetheilt

Auf das Zeugniß des Jnſpektors der Newyorker Produkten
börſe wird man auch bei uns kein übermäßiges Gewicht legen
Einmal kann der Mann unmöglich jede Sendung Petroleum unter
ſuchen und ſodann iſt der Einfluß der mächtigen Standard Co
viel zu überwiegend als daß ein Jnſpektor ſich gegen ihren Willen
halten oder gegen ihren Willen Anſtellung finden könnte Plau
ſibler ſcheint der Einwand der mangelnden Röhrenleitung Aller
dings käme der Bahntransport in Frage und Mr Rockefeller hat
ganz zweifellos ſeiner Geſellſchaft Refaktien geſichert aber der
Bahntransport iſt nie ſo billig wie die Leitung e Röhren
Nun verſichert ein Gewährsmann die Standard Co habe that
ſächlich ſeit vier Jahren Oel von Ohio nach Olean Pennſylvanien
gepumpt und dort auch gegenwärtig in rieſigen Lagertanks auf
eſpeichert Die Standard Co beſitze ſelbſtverſtändlich eine Rohöl

Leitung die von den Ohiofeldern zu dem öſtlichen pennſylvaniſchenOelfeld Bradford und Olean führt Jn Olean ſind zwei große
Raffinerien erbaut worden Während der letzten zwei Jahre ſeien

große Quantitäten des ſchlechteren OhioOels dort raffinirt mit
pennſylvaniſchem gemiſcht und über Newyork ſelbſtverſtändlich
auch nach Deutſchland ausgeführt worden Die zweite Raffinerie
verarbeitet täglich 7000 Barrels Lima oder Ohio Oel Von den
beiden Rohölleitungen die rechts der Eriebahn nach Newyork
führen ſei Anfangs des Jahres die eine ausgeputzt worden um
das Oel beider Raffinerien alſo pennſylvaniſches und Ohio Qel
zugleich zu empfangen

Aber auch eine Unterſuchung der Produktions und Verbrauchs
r führt dieſen Gewährsmann zu dem Schluß der Miſchung

eider Oele durch die Standard Co Die Rechnung iſt etwa
folgende 1893 betrug die Produktion 30541740 Barrels von
je 42 Gallonen pennſylvaniſchen Oels wozu von den ſichtbaren
Vorräthen 4933 775 Barrels kommen 35535 575 Die Aus

richtete Schreiben ſteckte in einem verſiegelten Couvert es ſchien
unverletzt zu ſein anders war es mit dem an Erna gerichteten
Hatte die Schreiberin dem Brief noch einiges hinzufügen wollen
hatte ſie nur vergeſſen das Couvert zu ſchließen oder hatte
eine unberufene Hand in dieſem Falle die der Ueberbringerin
des Käſtchens ſich darüber gemacht genug es lag in einem
unverſchloſſenen Couvert Georg zauderte ob er von dem Jnhalt
Kenntniß nehmen ſollte und doch konnte es in dieſem Falle
kaum als eine Jndiskretion erſcheinen wenn er es that handelte
es ſich doch um eine Familien Angelegenheit deren Dunkel er
längſt gern gelichtet geſehen hätte und um Ernas Schickſal
So las er denn

Meine heißgeliebte Tochter
Angeſichts eines gewiſſen nahen Todes fühle ich das Be

dürfniß und die Pflicht mich vor Dir auszuſprechen und auchvielleicht zu rechtfertigen O ich weiß daß Du Deiner Mutter

keine Vorwürfe über das Grab hinaus machen wirſt Du hätteſt
es ſo wie ſo nicht gethan aber in meinem eigenen Bewußtſein
liegt das Gefühl Dir eine Erklärung eine pſychologiſche Mo
tivirung ſchuldig zu ſein über die Situation in der ich michbefunden und di mit mir Vielleicht auch iſt es ein Egois

mus ein Verſuch mir Deine Liebe ungeſchwächt zu erhalten
indem ich Deine Theilnahme an meinem Schickſal wachzurufen
ſuche der aus der Befürchtung entſpringt daß Du meine

r r unter dem Geſichtspunkt der Familie in die ich
ich nach meinem Tode verſetze um Dir ein Heim einen Zu

fluchtsort zu geben zu ſtreng beurtheilen könnteſt Jch nehme
dieſe Verpflanzung nur mit ſchwerem Herzen vor mit der bangen

age an das Schickſal ird Deine Natur die in vielen
tücken der meinen ſo ähnlich iſt nicht dieſelben Kämpfe zu er

dulden haben wie ich es hatte Aber es bleibt mir kein anderer
Ausweg Deine Zukunft zu ſichern und ſo mag Dir denn eben
mein Schickſal als Beiſpiel als Warnung dienen Jch habe
gefehlt aber ich habe auch gebüßt und wenn die Fehler
des Herzens am eheſten Verzeihung finden ſollen dann darf

fuhr aus den vier Hauptexporthäfen ſtellt ſich auf 18 242 944 Barrels
ſodaß in den Vereinigten Staaten ſelbſt 17 292 571 Barrels ver
braucht wurden Jn Amerika verlange der Konſum das hoch
werthigſte Oel er lehne Lima und Ohio ab 1894 iſt die Er
zeugung an pennſylvaniſchem Oel 28953 625 B Ohio 2c Oel
18409 442 hierzu von den ſichtbaren Vorräthen 4500 000 B
33 453 625 Die Ausfuhr beträgt 23 600 085 es bleiben alſo
für Amerika verfügbar nur 9853 540 während der Bedarf
bei den herrſchenden billigen Preiſen etwa 20751 112 B betragen
haben wird ſodaß eine Differenz von 10897 572 B entſteht die
ungefähr die Menge des dem exportirten Petroleum untergemiſchten
Ohioöles darſtelle Die Zahlen für 1894 beruhen jedoch noch auf
Schätzung wobei für Schwund Rückſtände c nichts in Anfatz
gebracht iſt Man wird hieraus wenigſtens e wie vorſichtig
alle Angaben der Monopoliſten aufzunehmen ſind und wie noth
wendig eine Kontrolle der Ringbildungen iſt Jedenfalls iſt der
Gedanke daß die ganze Kulturwelt den Petroleum Königen wider
ſtandslos tributpflichtig werden ſoll unerträglich

Preuß ſcher Fandtag
bgeordnetenhaus

Berlin 25 April
58 Sitzung Vorm 12 Uhr

Am Miniſtertiſch Schönſtedt und Kommiſſare
Das Haus nimmt zunächſt in dritter Berathung den Geſetzentwurf

betreffend die Ergänzung des S 98 der Hinterlegungsordnung vom
14 März 1879 an und tritt hierauf in die dritte Berathung des Ge
R engefetes in Verbindung mit der Gebührenordnung für
Notare

Abg Knebel ntl führt in der Generaldistuſſion aus Jn der
zweiten Leſung iſt die Tragweite dieſer beiden Geſetzentwürfe wohl nicht
ganz überſehen worden Jn den Oſterferien habe ich nähere Ermittelungen
darüber vorgenommen und bin zu dem Ergebniß getommen daß die Ent
würfe mir von Sachkennern wie Grundbuchrichtern als unannehmbar ge
kennzeichnet worden ſind Das geht über das hinaus was ich in der
zweiten Leſung über dieſe Entwürfe ausgeführt habe Es iſt auch be
merkenswerth daß der rheiniſche Notariatsverein gewichtige Bedenken gegen
die Höhe der Tarife ausgeſprochen hat Jch kann deshalb das hohe Haus
nur bitten die Vorlage an die Kommiſſion zur nochmaligen Berathung
zurückzuverweiſen

er Schönſtedt Jch möchte mich gegen dieſen Antrag aus
ſprechen und hoffe daß das Haus ihn ablehnen wird Der Vorredner
hat ganz einſeitig ſeine Angaben vorgetragen in dem Entwurf iſt aus
drücklich geſagt daß die Ermäßigung nur für Objekte unter 5000 Mart
eintreten ſoll Die Zahlen des Abg Knebel ſind alſo gar nicht beweis
kräftig Wenn die rheiniſchen Notare das Geſetz als unannehmbar erklärt
haben ſo ſteht dieſem Votum die Entſcheidung der rheiniſchen Juſtiz
behörden gegenüber die ſich für den Geſetzentwurf ausgeſprochen haben

Abg Willebrand Etr ſpricht ſich gegen die Verweiſung an eine
Kommiſſion aus

Abg Jeruſalem Eentr polemiſirt gegen den Abg Knebel und
weiſt unter Vorführung eines reichen Zahlenmaterials darauf hin daß die
Zahlen des Abg Knebel durchaus willkürlich herausgegriffen ſeien und
nicht den thatſächlichen Verhältniſſen entſprächen

Abg Schettler konſ erklärt daß auch die Konſervativen gegen die
Ueberweiſung an die Kommiſſion ſtimmen würden

Abg Knebel nl hält die Richtigkeit ſeiner Angaben aufrecht zieht
aber ſeinen Antrag auf Zurückverweiſung an die Kommiſſion zurück

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion

ich hoffen daß es auch bei den meinen der Fall ſein wird
Und zuletzt handeln wir Menſchen am Ende doch nur wie wir
unſerer Natur nach handeln müſſen wenn das Schickſal oder
diejenigen Menſchen die es für uns bilden uns mit derſelben
in Gegenſatz bringen

Jch möchte mich rechtfertigen und doch Niemand anklagen
aber dennoch wird es wie eine Anklage lauten wenn ich ſage
ich habe eine traurige Jugend verlebt Daß es ſo war ge
ſchah nicht aus böſer Abſicht ſondern aus Charakteranlage
unumſtößlicher Ueberzeugung Desjenigen in deſſen Hand mein
Schickſal ſchon früh gelegt wurde Es iſt derſelbe in deſſen
Haus ich Dich gebracht mein Stiefbruder durch die zweite
Heirath meiner Mutter der Baron Dedo von Rein
bach Er hat wohl die ſpäte Heirath ſeines Vaters nie mit
günſtigen Augen betrachtet und als ſein Vater und meine
Mutter die faſt ganz mittellos und ohne nähere Verwandte
geweſen war im Verlauf von wenigen Jahren Beide ſtarben
fiel ihm der um mehr als dreißig Jahre älter war als ich
die volle Beſtimmung über mich zu Jch wurde in einem
Jnſtitut erzogen und das war nichts Schlimmeres als vielen
anderen Mädchen geſchieht wenngleich es eine beklagenswerthe
Sitte zu nennen iſt die die Kinder lange Jahre um das Sonnen
licht das der Entwickelung dieſer jungen zarten Pflanzen ſo
nothwendig iſt bringt um die Liebe ihrer Eltern Für
mich war dieſe Zeit verhältnißmäßig eine glückliche ich beſaß
ein heiteres Temperament das mich beliebt machte aber dabei
auch ein warmes liebebedürftiges Herz das ſich immer mit
Jnnigkeit an eine Freundin ſchloß Junge Mädchen ſchließen
gern und leicht zärtliche Freundſchaft untereinander aber ſie
opfern ſie auch eben ſo leicht einem anderen Gefühl für das
dieſe nur ein Vorbote ſozuſagen ein Proviſorium iſt der
Liebe zum Manne

Mit ſiebenzehn Jahren kam ich in das Haus meines Stief
bruders der unterdeſſen ſchon ſeit Jahren Wittwer geworden
war O dieſe Entlaſſung aus der Penſion brachte mir nicht
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Zu dem 8 30 des Gerichtskoſtengeſetzes hat der Abg Kirſch den

Antr eſtellt daß in dem Satze Soweit der Finanzminiſter nachſang chen Vorſchriften befugt iſt die Rückerſtattung von Stempel

ebühren anzuordnen ſteht dieſe gugniß hinſichtlich der als Gerichts
en zu erhebenden Stempelbeträge dem Jnuſtizminiſter zu die Worte

eingeſchaltet werden oder die Abſtandnahme von der Einziehung zu dem
ſelben Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen

Bei Je wird ein durch einen Unterantrag Kirſch Centr modifizirter
Antrag Hartmann Lübben konſ angenommen wonach für die Beglaubigung
von Unterſchriften bei zweiſeitigen en vier Zehntheile die Vorlage
ſetzte drei Zehntheile feſt der vollen Gebühr erhoben werden ſollen

u g 4 hat Abg Hartmann konſ den Antrag geſtellt daß für
die Errichtung von Familienfideikommiſſen Familitenſtiftungen und Familien
ſchlüſſen das Dreifache der Entwurf beſtimmte das Zweifache der vollen
Gebühr erhoben werde

Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen
Jn den s 63 und 65 wird die von dem Abg Zimmermann

frkonſ beantragte Erweiterung der Koſtenvergünſtigungen bei Löſchungen
im Grundbuch angenommen wenn dieſe im Jntereſſe nicht blos von Ehe
Jeuten wie die Vorlage es beſtimmt ſondern auch für überlebende Ehe

tten und Kinder des verſtorbenen Ehegatten ſowie für eine fortgeſetzte
er oder Verwaltungsgemeinſchaft erfolgten
Nach 8 84 ſollen beim Erbtheilungsverfahren die Gebühren für Ver

mögensverzeichniſſe und Schätzungen auf die Koſten des Verfahrens an
n werden Abg Hartmann beantragt daß dieſe Gebühren
eſonders erhoben werden Der Antrag wird abgelehnt

Für die Beauſſichtigung von Fideikommiſſen ſoll laut 8 93 eine Gebühr
von 5 Zehntheilen des Normaltarifs erhoben werden Abg Hartmann
Beantragt dieſen Satz auf 3 Zehntheile zu ermäßigen Der Antrag wird
angenommen

Zu S 130 haben die Abg Koliſch und Hartmann folgenden An
eingebracht Die Gerichtsvollzieher beziehen für die zur Auf

me eines Wechſelproteſtes unternommenen Reiſen Reiſekoſten nach den
für die Gerichtsſchreiber geltenden Beſtimmungen

Der Antrag wird mit allen gegen 6 Stimmen abgelehnt
Damit iſt auch die Spezialdiskuſſion erledigt das ganze Gerichts

koſtengeſetz wird darauf mit großer Majoritäl angenommen
erauf vertagt das Haus die nächſte Sitzung auf Sonnabend

tte Berathung des Entwurfs einer Gebührenordnung für Notare
Berathung über Errichtung einer Generalkommiſſion in Oſtpreußen

und kleinere Vorlagen
Bei F 48 erklärt Miniſter Schönſtedt Die Kreuzzeitung hat mir

den Vorwurf gemacht daß ich mich durch meine Zuſtimmung zu den Be
ſchlüſſen der zweiten Leſung in Betreff dieſes Paragraphen in den Dienſt
des Großkapitalismus geſtellt hätte Jch verſtehe dieſen Vorwurf einfach
nicht erkläre aber ausdrücklich daß ich keiner Partei weder einer wirth
ſchaftlichen noch einer politiſchen diene daß ich meine Pflicht als Juſtiz
miniſter unentwegt thue und mich überall nur von ſachlichen Geſichts
punkten leiten laſſe Beifall

Ein Antrag des Abg Hartmann zu 8 48 wonach die Begrenzungder Höchſtgebihr für Beurkundung der Generalverſammlungsbeſchlüſſe auf

300 Mk geſtrichen werden ſoll wird abgelehnt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 April Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
geſtern Abend in beſtem Wohlſein in Kaltenbronn eingetroffen
und hat ſich heute in früheſter Morgenſtunde zur Auerhahnbalz in
das dortige Revier begeben

Zur Lippe ſchen Thronfolge ſchreibt der Reichs
anzeiger Jn verſchiedenen Blättern findet ſich folgende Mit

lung der Schaumburger Zeitung Wie in Londoner dem
Hofe naheſtehenden Kreiſen verlautet hat Kaiſer Wilhelm II
ſeinerzeit ſeine Einwilligung zur Vermählung der Prinzeſſin von
Preußen ſeiner Schweſter mit dem Prinzen Adolf von SchaumburgLippe nur unter der ausdrücklichen Vedingung gegeben daß

T Adolf dem jetzt verſtorbenen Fürſten zur Lippe ſuccedire
Infolgedeſſen hat letzterer bereits 1890 den Prinzen im Falle
jeines Ablebens zum Regenten ernannt Wir ſind zu der Er
Eärung ermächtigt daß dieſe Angaben ihrem ganzen Jnhalt
nach erfunden ſind

Staatsſekreär von Stephan feiert morgen das
25 jährige Jubiläum als Leiter des Reichspoſtamts Die Stadt
Köln in welcher der Jubilar früher als Poſtbeamter thätig war
hat ihn zum Ehrenbürger ernannt

v Kotze iſt als geheilt aus der Klinik
worden

Der Bundesrath verſammelte ſich heute zu einer
Plenarſitzung Vorher fand eine Sitzung des Ausſchuſſes für
Handel und Verkehr ſtatt

Der Reichstag hat in corpore Einladung zu den
Feierlichkeiten zur Eröffnung des Nordoſtſeekanals erhalten

Zu der Verfügung des Oberpräſidenten Achen
bach welcher wie bereits mitgetheilt den Gemeindebehörden von
Berlin die Abſendung eines Proteſtes gegen die Umſturzvorlage

hat bemerkt die Köller ſche Berl Korreſp Es muß
en daß es eines ſolchen Eingrei des ſtaatlichen Aufſichts

ts überhaupt bedurft hat da die Gemeindeverwaltung darüber
t hätte im Unklaren ſein ſollen daß die in Frage ſtehendenBerathungen und Beſchlüſſe der Gemeindebehörde keine Senelnde

die erſehnte Freiheit die die jungen Mädchen ſonſt davon er
warten nur einen größeren Zwang Meine ungebundene
Natur konnte ſich in die ſteifen Formen die Konvenienzen das
in dieſem Haus auf s peinlichſte beobachtete savoir vivre der
Geſellſchaft nicht finden Jch war ein junges heiteres temperament
volles Mädchen und ich ſollte nun nur eine Dame ſein die
ſchablonenhaft ſich bewegt denkt ſpricht Es war ein fort
währender Kampf ein ewiges Hofmeiſtern in pedantiſcher Form
überall ſtieß ich an durch meinen Frohſinn meine Lebhaftigkeit
wenigſtens bei meinem Stiefbruder Andere nannten mich naiv
natürlich und waren von meinem Benehmen das ja nie wirk
kch unſchicklich war entzückt

Das war ſo über ein Jahr gegangen und es hatte ſich
nichts daran verändert ein herzliches Einvernehmen zwiſchen
meinem Stiefbruder und mir konnte dadurch nicht gefördert
werden An meinem guten Willen ein ſolches zwiſchen uns
herzuſtellen fehlte es nicht Mein warmes Herz verlangte nach
einem Anſchluß und ich machte wiederholt Verſuche uns inner
lich nahe zu bringen aber immer mit demſelben negativen Er
folg es war als ob in dieſes Mannes Bruſt kein warmes

ſchlug es ging ein erkältender eiſiger Hauch von ſeinem
Weſen aus und ich mußte mich oft fragen wie ſeine Frau es
ertragen hatte Ihr Leben war ja freilich nur kurz geweſen
Deſto mehr beſchäftigte ich mich mit ſeinen Kindern die unter
demſelben Drucke litten wie ich und ſich dafür um ſo enger an
einander anſchloſſen Volles Genüge konnten ſie freilich meinem
Herzen nicht geben und es war erklärlich daß ich mich nach
einem anderen gleichgeſinnten ſehnte Ein junger Offizier mit
dem ich öfter in Geſellſchaft zuſammen getroffen ſchien mir
dieſes entgegen zu bringen ich glaubte ihn zu lieben und gab
ihm die Erlaubniß bei meinem Stiefbruder und Vormund um
meine Hand zu werben Er wurde von dieſem abgewieſen
unter der Motivirung daß da er wie ich ohne Vermögen ſei

entlaſſen

eine Heirath zwiſchen uns nicht anginge Das wäre wohl beidem e der Familie Renba kein Hinderniß geweſen

GSortjectzung jolgt

an gelegenheit betreffen Ueber andere als Gemeindeangelegen
heiten dürfen die Stadtverordneten nur dann berathen wenn ſolche
durch beſondere Geſetze oder in einzelnen Fällen durch Aufträge
der Aufſichtsbehörde an ſie gewieſen ſind die Aufgabe des
Magiſtrats die Beſchlüſſe der Stadtverordneten vorzubereiten und
zur Ausführung zu bringen iſt an dieſelben Schranken gebunden
und auch das verfaſſungsmäßige Petitionsrecht der
behörden kann ſich nur innerhalb dieſer Grenzen ihrer rechtlichen
Exiſtenz bewegen Daß eine Petition der Gemeindeorgane in
Sachen der Staats oder Reichsgeſetzgebung jedenfalls dann keine
Gemeindeangelegenheit darſtellt wenn ſie nicht in beſonderen Ver
hältniſſen der Gemeinde ihre Begründung findet iſt in der
Judikatur des Oberverwaltungsgerichts anerkannt und es kann in
dieſer Beziehung ebenſowenig ein Zweifel beſtehen wie darüber
daß die beabſichtigt geweſene Petition unter dem vorſtehenden
Geſichtspunkte eine Gemeindeangelegenheit nicht iſt daß es ſich
dabei alſo um eine geſetzwidrige Ueberſchreitung der Befugniſſe
der Gemeindebehörden handelteJn einer Zuſammenkunft von Berliner Stadt

verordneten und Magiſtratsmitgliedern wurde be
ſchloſſen zu Sonntag den 5 Mai Stadtverordnete und Magiſtrats
mitglieder aus allen Städten Deutſchlands nach Berlin zuſammen
zuberufen um gemeinſchaftlich gegen die Umſturz vorlage Proteſt
einzulegen

Die Kommiſſion für den Antrag Kanitz hieltihre erſte Sitzung Der Vorſitzende konſtatirte baß trotz wieder

holter Einladung kein Regierungsvertreter erſchienen ſei
Ein ſchließlich erſcheinender Geheimrath aus dem r
erklärte daß er nur zufällig nicht auf Anordnung ſeines Chefs
komme Darauf wurde die Sitzung e

Zur Umſturz vorlage ſchreibt die ultramontane Köln
Volksz das Centrum werde nur Bn die Kommiſſions
beſchlüſſe ſtimmen Wollten die Konſervativen und Reichs
parteiler die Ü nicht nach den Wünſchen des Centrums an
nehmen ſo werde die ganze Vorlage ſcheitern Das Centrum
werde unter keinen Umſtänden zulaſſen daß man die bürgerlichen
Paragraphen in der Form zu Stande bringe wie es die Selbſtſucht der Mittelparteiler wünſcht und die Schweche der Konſer

vativen neuerdings ermöglichen möchteJn der heutigen Sitzung der Juſtiz Kommiſſion
des Reichstages wurde die Anregung gegeben den Theil der
Juſtiznovelle über die Entſchädigung unſchuldig Ver
urtheilter aus der Vorlage herauszunehmen und zu erledigen
Jn der morgen ſtattfindenden Sitzung wird darüber eine Erklärung
des Staatsſekretärs Nieberding erwartet

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Entwurf eines
Geſetzes betreffend die Bewilligung von Staatsmitteln zur Ver
beſſerung der Wohnungsverhältniſſe von Arbeitern die
in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und von gering be
ſoldeten Staatsbeamten zugegangen Danach ſoll durch
Erbauung ſtaatlicher Miethshäuſer und durch Gewährung von
Bauprämien und den in Staatsbetrieben beſchäftigten
Arbeitern und gering beſoldeten Beamten die Beſchaffung geeigneterWohnungen zu angemeſſenen Preiſen an denjenigen Srten er

leichtert werden an welcheu die Bauthätigkeit das Wohnungs
bedürfniß ſeither nicht befriedigt Eine Bevorzugung der Wohnungs
inhaber auf Koſten der Allgemeinheit iſt nicht in Ausſicht ge
nommen da die Miethspreiſe ſo bemeſſen werden ſollen daß die
dem Staate erwachſenden Selbſtkoſten entſprechende Deckung finden
Der Entwurf ſieht zu dem genannten Zwecke zunächſt einen Betrag
von 5 Millionen Mark vor

Zum chineſiſch japaniſchen Friedens Vertrag
wird geſchrieben Von einer Ratifizirung des Friedens von
Shimonoſeki wie ſie über London als bereits vollzogen gemeldet
worden iſt iſt in den deutſchen politiſchen Kreiſen nichts bekannt
es wird überhaupt daß ſich China zu einem derartigen
Schritte entſchließen kann Der Einſpruch den die Vertreter
der Mächte in Tokio gegen die Forderungen
Japans erhoben haben betrifft beſonders die von China verlangten
Gebietsabtretungen Die von der Freiſ verbreitete
Meldung man beabſichtige im Reichstage eine Anfrage an den
Reichskanzler über die Stellungnahme der deutſchen Regierung zum
japaniſch chineſiſchen Friedensſchluſſe zu richten ſcheint ſich nicht zu
beſtätigen wenigſtens iſt in Kreiſen die davon wiſſen müſſen nichts
bekannt eine ſachliche Auskunft dürfte auch von der Regierung
ſchwerlich gegeben werden

Der Kreuzer Prinzeß Wilhelm das nach Oſt
aſien beſtimmte Kriegsſchiff wird nächſten Sonnabend von
Wilhelmshafen aus ſeine Reiſe antreten

Jn Weſtafrika, 2 bis 3 Tagemärſche von Klein Povo
ſoll ein Aufſtand unter den Schwarzen ausgebrochen ſein
Am 12 v Mts ſoll dieſerhalb die deutſche Schutztruppe mobil ge
macht worden ſein Nähere Nachrichten fehlen

Dresden 25 April Bei der heutigen Reichstagserſatz
wahl im ſechſten ſächſiſchen Wahlreiſe Dresden Land erhielten
Horn Sozialdemokrat 16575 Andrae konſ 7779 und
Hartwig Antiſemit 8692 Stimmen P iſt ſomit gewählt

Kaſſel 25 April Nachdem nunmehr aus allen Ortſchaften
die Wahlergebniſſe vorliegen ſtellt ſich das Schlußreſultat der
Reichstagserſatzwahl Rinteln Hofgeismar wie folgt Viel
haben Antiſemit 4845 Stimmen v Wächter Soz 2198
Souchahy natl 1226 Virchow freiſ Volksp 449 und Martin
Rp 162 Stimmen Vielhaben iſt ſomit gewählt

Lehe 25 April Der Kapitänlieutenant Burski welcher
im Januar d Js in Nuckel den Korvettenkapitän Mittler im
Piſtolenduell erſchoß iſt zu zwei Jahren Feſtung verurtheilt
welche Strafe er bereits in Magdeburg angetreten hat

Darmſtadt 25 April Die Königin von England
Prinzeſſin Beatrice und Prinzeſſin Viktoria von n Sarheſe ſap
ſind heute Mittag 1 r hier eingetroffen Am Bahnhofe fand
kleiner Empfang ſtatt wobei der Großherzog die Großherzogin die
Prinzeſſin Heinrich von Preußen Prinz Wilhelm Prinzeſſin
Battenberg und die Hofſtaaten anweſend waren

Weiden 25 April Jm Fuchsmühler Prozeß begannheute das Zeugenverhör Lieutenant Meyer wiederholte ſeire

früher in München gemachte Ausſage Mehrere Sergeanten be
kunden ſie hätten keinen Widerſtand gegen das Militär bemerktSoldat Gallitzdörfer fand ſich d einen Bauern mit der
Axt bedroht und ſtach dieſen nieder Vertheidiger Bernſtein
beantragte Protokollirung dieſer Ausſage was abgelehnt wurde
Soldat Platzer ſagt aus er habe den Bauern Stock nieder

geſtochen weil dieſer ſich ihm entgegenſtellte und die Fauſt ballte
Letzteres weiß Zeuge nicht mehr genau er war ſehr aufgeregt und
beabſichtigte nur eine leichte Verwundung Mehrere andere alsZeugen vernommene Soldaten haben ebenfalls von dem Bajonnett

Gebrauch gemacht Um 1 Uhr trat eine Pauſe ein
Stuttgart 25 April Graf Karl v Tauffkirchen

baieriſcher Miniſter und Staatsrath ſeit 1872 Geſandter am hieſigen
Hofe iſt in letzter Nacht nach langem Leiden geſtorben

Oefterreichelingarn
Wien 25 April Jm Abgeordnetenhauſe brachte

Pernerſtorffer einen dringenden Antrag ein der eine ſtrenge
Unterſuchung der Mißſtände insbeſondere der Wohnungsver
hältniſſe der bei dem Ziegelwerke am Wiener Berge Beſchäftigten
bezweckt Ueber den Antrag ſoll am r der Sitzung ver
handelt werden Nach aus Centinje eingetroffenen ten

27 April Nr 98Ah r Mwurden mehrere mit Geſchützen verſehene Bataillone aus Jpek nach
Plava zur Verſtärkung der Cernirungstruppen entſendet auch habe
ein neuerliches Treffen ſtattgefunden deſſen Ausgang
nicht bekannt geworden ſei

Budapeſt 25 April Das Abgeordnetenhaus beſchloß
heute zum dritten Male nahezu einſtimmig das Geſetz über die
Judenrezeption unverändert an das Magnatenhaus zurück
zuleiten

Jtalienu
Rom 25 April Der Präfekt von Rom unterſagt für

den 1 Mai alle Anſammlungen Aufzüge Vorträge und öffent
lichen Verſammlungen

Frankreich
Paris 25 April Von 1100 Omnibuswagen ver

kehren heute über 500 das Ende des Streiks wird im Laufe des
Tages erwartet Die Agence Havas meldet aus Majunga
Die Howas erſchoſſen einen Franzoſen und peinigten einen
Creolen welche beide im Januar zu Gefangenen gemacht worden
waren

Orien t
Athen 25 April 100 Griechen rüſten ſich als Freiwillige

nach Madagaskar abzugehen

Amerika
Buenos Ahyres 25 April Jn Paraguay ein

Nothſtand Die italieniſchen Anſiedler verlaſſen das Land und
kehren nach Argentinien zurück

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 26 April 1895
Situng der Stadtverordneten Verſammlung r den

29 April Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für die
öffentliche Sitzung 1 Feſtſtellung des Fluchtlinienplanes den
Stadttheil zwiſchen Schmeerſtraße und der ehemaligen Halle 2 Feſt
ſetzung der Fluchtlinie für das Grundſtück Zapfenſtraße 3 3 Verzicht auf
Rückforderung der zu Bauten an der Moritzkirche geleiſteten Zahlungen4 Fluchtlinienfeſtſetzung für den ſüdlichen Bebauungsplan 5 dal

abſchluß für das Rechnungsjahr 1893/94 und Nachbewilligung 6 Haus
haltsplan der Hoſpitalverwaltung für 1895/96 7 Mittelbewilligung zur
Errichtung einer Bedürfnißanſtalt 8 Petition wegen Jnſtandhaltung der
Delitzſcherſtraße 9 Ueberlaſſung eines Peißnitzplatzes an den Ruderklub

Nelſon 10 Feſtſetzung einer 11 Abbruch der
Baulichkeiten auf dem Grundſtück Ankerſtraße 10 12 Abänderung der
Fluchtlinie für das Reitbahn Grundſtück 13 Verpachtung der Korbweiden
Nutzung an den Saaleufern 14 Wegfall der Verzinſung der Koſten der

Saſſerleitungsanlage für Bergmannstroſt 15 Verzinſung der Anlage
koſten der Waſſerleitung für Ruſche s Hof 16 Vermiethung eines Ladens
im Schmeerſtraßenflügel des Rathskellers 17 Ueberlaſſung einer Gras
Nutzung b für die geſchloſſene Sitzung 18 Petition rn
eines Miethszinſes betreffend 19 Ermächtigung zum Mitbieten beimwangsweiſen Verkauf eines Grundſtücks 20 Damitwve r eines
Bureau Aſſiſtenten bei der Armen Verwaltung 21 Wahl eines Armen

e für den 3 Bezirk 22 Proviſoriſche Anſtellung einer Lehrerin
3 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage

Wahl des Erſten Bürgermeiſters Jn der zeigen Stadt
verordneten Sitzung in Magdeburg wurde Herr Oberbilrgermeiſter
Schneider in Erfurt früher bekanntlich zweiter Bürgermeiſter in Halle
mit 55 Stimmen einſtimmig zum Erſten Bürgermeiſter gewählt Zur
Wahl waren 17 Bewerbungen eingegangen die ſämmtlich zurückgezogen
worden waren

o Kirchbau Bazar Der Ertrag dieſer Veranſtaltung welche vor
geſtern und geſtern im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes ins Werk
geſetzt wurde dürfte ein ſehr erfreulicher ſein Waren doch Dank der
Opferwilligkeit der Damen unſerer Stadt unzählige aus ihren fleißigen
Händen hervorgegangene Gebrauchs und Luxus Gegenſtände zuſammen
ekommen außerdem hatten auch zahlreiche Mitbürger dem Bazar bedeutſang Spenden zukommen laſſen ſo daß eine Fülle von Verkaufs Objekten

beiſammen war die nicht vergeblich der Abnehmer harrten Ein ewiges
Zu und Abſtrömen der Beſucher und vor allem der Beſucherinnen zeugte
vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend von dem Jntereſſe welches
man an dieſer Veranſtaltung nahm und die Packete klein und groß welche
man mitnehmen ſah ließen den Schluß thun daß der Abſatz ein ſehr
reger ſei Wer hätte aber auch der Aufforderung der liebenswürdigen
jungen Verkäuferinnen zum Ankauf aus ihren Vorräthen widerſtehen
können gewiß wird Merkur in dieſen Schülerinnen auf Probe ſeine helle
Freude gehabt haben Doch nicht zum Kaufen allein war Gelegenheit ge
boten ſondern auch zur Stärkung des inneren Menſchen ſtanden allerlei
ute Dinge in feſter und flüſſiger Geſtalt bereit die noch durch geiſtigeGenuſſe zu denen wir außer dem Concert der Militärkapelle mit gütiger

Erlaubniß unſerer Leſer auch die Darbietungen des Kasperle Theaters
rechnen wollen gewürzt wurden Auch konnte man auf mancherlei Art

dem Glück die Hand bieten kurzum man hatte tauſenderlei Gelegenheit
je nach dem zur Verfügung ſtehenden Säckel für den guten Zweck bei
uſteuern dem der Bazar dienen ſollte Zweifellos werden beſonders dieſagen dieſer Veranſtal ſich gern erinnern denen das Glück beſcheert
war aus der Reihe e Gegenſtände welche Jhre Majeſtät die
Kaiſerin für den Bazar geſpendet hatte durch Fortuna s Gunſt einen
oder anderen heimtragen zu könnenAuszeichnung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt dem außer

ordentlichen Profeſſor und Inſpektor des Zoologiſchen Jnſtituts der
Univerſität Halle Wittenberg Dr Taſchenberg der Königliche Kronen
Orden dritter Klaſſe verliehen worden

Prüfung Die in der Wildhagen ſchen Frauen Jnduſtrie
ſchule zum ſtaatlichen Handarbeitslehrerinnen Examen vorbereiteten Damen
Fräulein Senff und Krug haben die Prüfung beſtanden

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent auf eine Vorrichtung zum Oeffnen und Schließen
dere bei Teigtheilmaſchinen angemeldet Herr Herm Bertram
hierſelbſt

Soolbad Wittekind Die Badeſaiſon in Wittekind hat begonnen
und der Frühling ſeinen Einzug in c paradieſiſche Stückchen Erde ge
halten Von neuem fließt der Soolquell den Wannen zu und ladet alle
zum erfriſchenden und ſtärkenden Bade ein die durch Krankheit und
quälende Leiden den langen Winter an ihre Wohnung gefeſſelt waren Ja
wer ſich hinausſehnt nach Frühlingsluft nach Sonnenſchein und Vogel
ſang wer Heilung Stärkung und Geneſung ſucht in einem Badeorte erbraucht nicht in der Ferne zu ſuchen In Wittekind ndet er einen Kur

ort mit vielſeitigen heilkräftigen und muſtergiltigen Kurmitteln und Ein
richtungen Nur wer jetzt bald hinauszieht der findet dort noch eine jung
fräuliche Natur mit friſchem Grün mit Nachtigallenſang und baldiger
Fliederpracht

Lotterie Gewinn Bei der geſtrigen Ziehung der Königl Preußiſ
Lotterie iſt in die hieſige Lotterie Einnahme von Frenkel ein
von 30000 Mk auf Nummer 69770 gefallenEin neuer narchiſtenprogeſ Die hieſige Staatsanwaltſchaft

ſoll die Akten über den von Anarchiſten im vorigen Jahre gegründeten
etwa 30 bis 40 Mitglieder zählenden Allgemeinen Arbeiterverein ein

d haben Der Verein iſt nicht zu verwechſeln mit dem Arbeiter

merTurneriſches Jn einer gut beſuchten Verſammlung der Halle ſchen
Turnerſchaft entwickelte Herr Lehrer Löffler geſtern das Programm
nach welchem er den Lehrkurſus für Vorturner abzuhalten gedenkt Dasſelbe fand einmüthige Zuſtimmung der Anweſenden Den wird der

Kurſus n den 6 Mai Abends S Uhr in der Turnhalle der
Oleariusſtraße beginnen und etwa 20 Stunden Turnunterricht und 6
Stunden Vorträge und theoretiſchen Unterricht umfaſſen n dem näher
klargelegten Plan wurde die Vertheilung der Geräthe c beſtimmt Der
Lehrgang ſteht unter der Oberleitung des Vorſtandes der Halle ſchen
Turnerſchaft und kann jeder r deſſelben daran theilnehmen der
im 18 Lebensjahre ſteht und bereits über eine gewiſſe gkeit im Turnen
verfügt Verpflichtet iſt jeder Theilnehmer zu regelmäßigem Beſuch und
wird jedem Turner nach Beendigung des Kurſus a rund einer ein
ehenden Prüfung ein ſeinen Leiſtungen entſprechendes Zeugniß au tde wurde beſonders rauf hingegen S die Zeike e

turner die Sonntags ſchon länger in er Turnhalle ſtattfinden nach
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wie vor bleiben da diefer Kurſus insbeſondere zur Heranbildung neuer
Kräfte dienen ſoll Sodann wurde in eine der Turnſpiele

treten und beſchloſſen dieſe in Gemeinſchaft mit dem Verein
Volkswohl allſonntäglich Mittag auf dem Sandanger abzuhalten
nannter Verein hat ſich in anerkenneswerther Weiſe bereit erklärt die
nöthigen Geräthe und die zu erbauende Garderobe den Turnern zur Mit
benutzung zu überlaſſen wogegen dieſe die Aufrechterhaltung der Ordnung
mit übernehmen werden Zum Schluß wurde noch zu reger Betheiligung
an dem Feſtſpiele Hohenzollern und Hohenſtaufen angeregt

Jnngfrauen Vereine Jn der nächſten Woche wird wie ſchon
erwähnt in unſerer Stadt der Vorſtände Verband der evang Jungfrauen
Vereine ſeine dritte Jahresverſammlung abhalten Die Verſammlung
wird am Dienstag Vormittag im Saale des Kronprinzen ſtattfinden
ſie wird vom Generalſuperintendenten Vieregge geleitet der auch die
Eröffnungsanſprache übernommen hat Die andern Vorträge Wie
flegen wir die Erbauung in unſerem Vereine und Freud Leid und
rbeit eines Vereinsvorſtandes werden von Paſtor Burghardt Berlin

und Paſtor Deſlius Merſeburg gehalten
Die General Verſammlung des Gefängniß Vereins für die

Stadt Halle und Giebichenſtein wird bekanntlich am Donnerstag 2 Mai
Abends 8 Uhr im großen Saale der Stadt Hamburg gehalten werden
Die Tagesordnung umfaßt 12 Punkte Den Schluß der Verhandlungen
bildet der Vortrag des Dompredigers Lie Lang Einige Mittheilungen
über die Gemeindearmenpflege im Reformationszeitalter

Ein ſchreckliches Unglück hat ſich wie wir bereits in einem
Theile der geſtrigen Nummer mittheilten geſtern in der Mittagsſtunde
auf dem Grundſtücke der Günther ſchen Brauerei in der gr Brauhaus
ſtraße reſp der verlängerten Sternſtraße ereignet Jn dem zu den Hof
gebäuden ziemlich ſteil hinaufführend n Zugange ſtand ein mit Stroh ſchwer

beladener Wagen deſſen Pferde ausgeſpannt waren Plötzlich kam der
Wagen gegen deſſen Abrücken durch Hemmniſſe jedenfalls nicht genügend
geſorgt war ins Rollen und jagte den ſteilen Abhang hinunter an deſſen
Ende die beiden Kinder des Papierhändlers Bald kl Brauhausſtraße
ein ſieben und ein fünfjähriger Knabe ſpielten Bei der raſenden
Schnelligkeit des rollenden Wagens war ein Unglück nicht mehr
zu verhüten auch nicht durch die Arbeiter welche ſich auf dem
Wagen befanden die beiden Kinder wurden überfahren während
dem jüngeren Knaben beide Beine zerquetſcht wurden hatte der
ältere am Halſe an den Schultern und dem Leibe ſo ſchwere
Verletzungen erlitten daß er bald darauf in der elterlichen Wohnung

verſtarb Man kann ſich den Jammer der Eltern denken die ſo plötzlich
und auf ſo ſchreckliche Weiſe eines ihrer Kinder verloren während das
andere ihnen vielleicht aber leider nur als Krüppel erhalten bleibt Wem
die Schuld an dem beklagenswerthen Unglück beizumeſſen iſt muß die
Unterſuchung ergeben Nach Lage der Sache muß man annehmen daß
die Maßregeln ein Wegrollen des Wagens zu verhindern wohl nicht
genügend geweſen ſind Der Anprall des Wagens an die Mauer des an
der andern Seite der Straße befindlichen Neubaues war ſo ſtark daß die
auf dem Wagen ſtehenden Arbeiter umſtürzten

2 Ein Bubenſtreich wurde in der Nacht zum Donnerſtag gegen
einen Gaſtwirth in der Nähe des Brunnenplatzes verübt Als derſelbe
um Mitternacht die bei ihm eingekehrten Gäſte auf die Straße hinaus
laſſen wollte ergab ſich daß das Schloß der Hausthür mit Holgzſtücken
u dergl feſt verſtopft war und ſich deshalb vermittelſt des Hausſchlüſſels
nicht öffnen ließ Die Gäſte mußten wohl oder übel auf einem anderen
wenn auch etwas ungewöhnlichen Wege das Lokal verlaſſen und durch die
Fenſter deſſelben auf die Straße hinabſpringen

h Sturz aus dem Fenſter Der 7 Jahre alte Sohn des Töpfers
Rohde in Giebichenſtein ſtürzte geſtern Nachmittag beim Füttern der
Tauben aus einem Fenſter des Grundſtücks von Stockwerkshöhe herab und
zog ſich nicht unerhebliche Verletzungen des Kopfes zu Der Knabe wurde
nach der Königl Klinik gebracht

Lebensmüde Geſtern e wurde der 30 Jahre alte
Maler und Arbeiter Tretropp in ſeiner Wohnung Trödel 20 erhängt
W T der di iſt war ſeit einiger Zeit ohne Arbeit undVerdienſt weitere Motive die ihn zum Selbſtmord getrieben haben könnten
ſind nicht bekannt

r Geſtern Abend 7 Uhr ſtieß der Motorwagen
Nr 6 mit dem Laſtgeſchirr von Böttcher an der Ecke Maxkt und Geſchäftshaus von Lewin an die Deichſel des Wagens durchbohrte eine
Seitenſcheibe des eotorwagens Dem Pferde iſt kein Schaden geſchehen

Aus der Umgebung
Werſeburg 25 April Fernſprechverkehr Von heute ab

iſt der Fernſprechverkehr der Theilnehmer an der hieſigen Fernſprechanſtalt
mit Arnſtadt Eiſenach Erfurt Friedrichroda Gotha Jena und Weimar
zugelaſſen Die Gebühr für ein Geſpräch bis zur Dauer von 3 Minuten
beträgt 1 Mk

Dürrenberg 25 April Leichenfund Aalbrut
Badeſaiſon Geſtern früh iſt im Gemeindebezirk Oſtrau der Leichnam
eines neugeborenen Kindes am Ufer der Saale gefunden worden Wie
verlautet war demſelben ein Tuch mit Steinen um den Hals gebunden
Der unnatürlichen Mutter iſt man auf der Spur Der deutſche Fiſcherei
verein hat vor einigen Tagen bei hieſigem Orte 18000 Stück Aalbrut
in der Saale ausgeſetzt die ſich bei fortſchreitender Entwicklung mehr
und mehr zerſtreuen und auch die Nebenflüſſe der Saale beträchtlich be
völkern wird Obwohl die hieſige Badeſaiſon erſt am 1 Mai be
ginnt weilt doch ſchon jetzt eine größere Anzahl Fremder hier um einſt
weilen die heilſame Gradirluſt zu genießen

J Zörbig 25 April Jagd Eiſenbahn Steuern
Die Jagd der Gemeinde Görzig von der Station Weiſſandt der Magdeb
Leipziger Bahn ab wird Sonnabend 4 Mai auf 12 Jahre öffentlich
verpachtet Am nächſten Montag findet im Direktionsgebäude der
Königl Eiſenbahndirektion zu Halle eine Konferenz betr den Bahnbau
Zörbig Cöthen und Bitterfeld Zörbig Cöthen ſtatt an derſelben werden
Vertreter des Miuiſteriums der öffentlichen Arbeiten Beamte der Köngl
Eiſenbahndirektion Halle und Jntereſſenten des Bahnbaues theilnehmen
Hoffentlich wird das Unternehmen nunmehr ſeinem Ziele entgegengeführtür das Etatsjahr 1 April 1895/96 werden zur Deckung des Dlſigns

der hieſigen Kämmereikaſſe an Steuern erhoben werden 709 Zuſchlag
zur Staatseinkommenſteuer und je 1000 zur Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer

g Weißſzenfels 25 April Schuleinweihung Selbſt
mord nahen Wengelsdorf hatte die ſtark angewachſene Schüler

die ichtung einer neuen Schulklaſſe nothwendig gemacht Herr
brikant Schlägel aus Halle der Beſitzer der Glashütte zu Corbetha

ſpendete in hochherziger Weiſe die Gelder zur Errichtung einer neuen
weiten Schule Heute iſt das neue Gebäude eingeweiht worden Derſeit einigen Wochen aus Batgendorf flüchtige Kirchenkaſſen

rendant welcher ſich uicht in den beſten Vermögensverhältniſſen be
n haben ſoll und vor einigen Wochen verſchwand hat ſich laut

eldung aus Frankfurt a M dort erſchoſſen
d Freyburg a 25 April Jahnmuſeum Am 20 d M

iſt hier das JahnMuſeum vom Geſchäftsführer der deutſchen Turnerſchaft
Dr Götz eingerichtet und dem r des Turnerbundes übergeben
Das Muſeum enthält bis jetzt 203 Nummern und wird um weitere Bei
träge Erinnerungen an Jahn Büſten Bücher Medaillons u ſ w ge
beten Als neueſte Gabe iſt ein vom Lehrer Zeller in Straßburg auf
Holz gemaltes Bild Jahn s vom Verband der Turnvereine ElſaßLothringen
eingegangen Die ſpezielle Aufſicht über die Sammlung iſt Herrn Kauf

27 April Seite 3mann Schadewell dem unermüdlichen Anreger der Jdee des Muſeums
übertragen

lr Eisleben 25 April Zur Lage Jnnung Wenn auch
in letzter Zeit die Erſchütterungen nachgelaſſen haben ſo haben doch keines
wegs die Erdverſchiebungen aufgehört Darunter leiden nicht allein die

ſondern auch die Mauern und das Moſaikpflaſter der Bürger
teige Das mit Platten gepflaſterte Bett der böſen Sieben ſowie die
beiderſeitigen Mauern zeigen unter den zahlreichen kleinen zum Theil anſehnliche Sprünge Seit Montag wird vor dem Vayriſchen Hofe das
Pflaſter in einer Länge von ungefähr 25 m aufgeriſſen um nach beſchädigten
Waſſerleitungsröhren zu ſuchen Daß Brüche ſtattgefunden hatten bewies
die aufgeworfene völlig durchnäßte Erde Trotz täglichen Auspumpens
kann das Waſſer aus dem Keller der Bergſchule nicht beſeitigt werden
ebenſo in dem des gegenüberliegenden Hähnel ſchen Hauſes Ueber der
Thür dieſes Hauſes iſt ein etwa fußdicker Sandſtein quer durchgeſprungen
Sehr zu beklagen iſt der Kürſchner Schmidt Sangerhäuſerſtraße 28 Der
Druck des Freund ſchen Hauſes auf ſein Haus iſt ſo ſtark daß der Giebel
jeden Augenblick einzuſtürzen droht Jn dem links liegenden Schaufenſter
iſt in vorletzter Nacht die große das ganze Fenſter ausfüllende Glasſcheibe
geſprungen die auf der rechten Seite hatte längſt dieſes Schickſal erlitten
der Ladenwaben rechts war derartig zuſammengedrückt und nach außen
Paring daß man jederzeit ſeinen Einſturz befürchtete Mehrmals zur

eſeitigung dieſer Gefahr von der Polizei aufgefordert erklärte Sch
bei ſeiner Mittelloſigkeit nicht im Stande und ſo iſt geſtern ſeitens der
Stadt dieſelbe weggenommen worden und wird der Raum mit Mauer
ſteinen zugemauert Welchen Schaden erleidet der Mann noch dadurch
daß ſich viele Käufer ſcheuen das arg mitgenommene Haus zu betreten
Gegen die ebenfalls geſtern verfügte Räumung ſeines Hauſes wird er ſich
auch ſträuben denn woher ſoll er neben den Zinſen den Miethszins für einen
anderen Laden und in anderer Lage der Stadt gleich Kunden bekommen Wäre
ſeitens der Polizei der anſtoßende Theil des alten benachbarten Hauſes abge
brochen ſeinem wirklich gut gebauten Hauſe wäre gewiß nicht ſo arg mitgeſpieltworden Die beiden Häuſer ſind ea 30 cm weit von einander geſchoben

Jn einer nach der Tulpe einberufenen Verſammlung wurde von
einer Anzahl hieſiger und auswärtiger Meiſter die Gründung einer
Schuhmachermeiſter Jnnung für Eisleben und Umgegend beſchloſſenBitterfeld 25 April Guſta v Adolf Feſtſpiel Feuer

Penſionirung Der nach längeren Verhandlungen für die Ueber
nahme der Regie und die Darſtellung der Hauptrolle h Hof
ſchauſpieler Kröter Deſſau mußte ſich aus Geſundheitsrückſichten von
ſeinen Verpflichtungen entbinden laſſen Das Komitee hielt es deshalb
für rathſam die Aufführung des Thoma ſchen Feſtſpiels bis zum Herbſt
zu verſchieben Geſtern Abend brach in dem Gehöſte des Schmiede
meiſters Hintzſche in Schköna Feuer aus welches das vor einem Jahre
neuerbaute Auszüglerhaus vollſtändig einäſcherte Das Dach des neben
ſtehenden Wohnhauſes wurde gleichſalls ſtark beſchädigt Ueber die Ent
ſtehungsurſache iſt noch nichts Beſtimmtes bekannt Mit dem 1 Juli
d Js tritt der ſeit 1858 in Gräfenhainichen angeſtellte Kantor
Schlecht in den Ruheſtand Derſelbe blickt auf eine 50 jährige Amts
dauer zurück

Kölleda 25 April Blutvergiftung Auf dem RitterguteFrohn
dorf war eine polniſche Magd beim Entleeren einer Schnitzelgrube von
einer anderen Magd aus Verſehen mit der Reichgabel in die Wade ge
ſtochen worden Da die Wunde nur leicht war ſo hatte das Mädchen
ſie Anfangs nicht beachtet erſt als das Bein zu ſchwellen begann ſuchte
ſie das hieſige Krankenhaus auf wo ſie an lutvergiftung geſtorben iſt

Coswig 25 April Brandſtifter Dem herzoglichen Kriminal
kommiſſar Steinweg in Deſſau iſt es bei Unterſuchung des am Dienstag
Abend auf dem Rittergute Klieken Oberhof ausgebrochenen Brandes
durch welchen die mit Erntevorräthen noch reichlich angefüllten großen
Scheunengebäude eingeäſchert worden ſind gelungen zwei auf dem Gute
bedienſtete Knechte der Thäterſchaft zu überführen Nach anfänglichem
Leugnen haben dieſelben eingeſtauden die Brandſtifter zu ſein Sie wurden
verhaftet und dem hieſigen Amtsgericht zugeführt

Wörlitz 25 April Leichenfund Hier iſt eine durch das
Hochwaſſer angeſchwemmte Leiche aufgefunden worden Dieſelbe ſoll mit
einem verſchwundenen Wittenberger Geſchäftsmann identiſch ſein

Deſſau 25 April Arbeiterunterſtützungen Die Arbeiter
der Deſſauer Aktien Zucker Raffinerie haben im verfloſſenen Jahre aus der
dort beſtehenden Hilfskaſſe nicht zu unterſchätzende Vortheile gezogen Es
ſind 37 Perſonen einmalige Unterſtützungen von zuſammen 467,50 Mkgewährt worden An laufenden Unteſtihun en ſind an 8 Perſonen
1438 Mk an Unterſtützungen an zu militäriſchen Uebungen eingezogene

verheirathete Landwehrleute und Reſerviſten 305 Mk ausgezahlt worden
61 Konfirmanden ſind gekleidet worden 405 Arbeitern ſind Weihnachts
geſchenke à 25 Mk 205 Arbeitern ſolche à 15 Mk 118 Arbeitern ſolche
à 10 Mt gewährt worden Die Meiſter Aufſeher Vorarbeiter und
Unterbeamte haben zu Weihnachten zuſammen 6170 Mk bekommen

Standesamt Halle
Geboren

25 April Dem Böttcher Hermann Stackebrandt eine T Amalie Erneſtine
Emma Raffinerieſtraße 3 Dem S r Karl Repert eine T Friederike
Marie Dryanderſtraße 20 Dem Miſſionar Robert Drews eine T JdaTabea Leſſingſtraße 31 Dem Maurer Karl Kaſeler ein S Franz Otto

Wilhelm Schillerſtraße 28 Dem Bandagiſt Otto v ein S Georg
Alfred Karlſtraße 22 Dem Zimmermann Auguſt Schmidt ein S Max
Paul Erich Glauchaerſtraße 34 Dem Maurer Alb Hintzſche ein S Max
Walther Parkſträße 19 Dem Schneider Franz Kohl ein S Karl Hermann

ohannes Laurentiusſtraße 5 Dem Kaufmann Rudolf Weiske eine T
edwig Elſa Ankerſtraße 5 Dem Schloſſer Richard Hagemann eine T

Streiberſtraße 29 Dem Hoboiſt Hermann Meder eine T
ildegard Albrechtſtraße 21 Dem loſſer Julius Buckwitz

eine T Roſa Helene EntbindungsJnſtitut Dem Arbeiter Heinrich Deuſe
ein S Friedrich Karl indungs Jnſtitut Dem Handarbeiter Otto
Ferme ein S Kurt Albert Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
25 April Des Techniker Emil Schatz T Magdalene 2 Schiller

ſtraße 17 Wittwe Henriette Dietrich geb Schlüter 60 Königſtraße 23
Der Kaufmann Johannes Thienemann 17 J Holzplatz T Wittwe

Emilie Berger geb Mahler 72 Lindenſtraße 53 Der Schneider
Friedrich Hänjes 24 Am Kirchthor 26 Der Kaufmann Ferdinand
Später 50 Gr Wallſtraße 42 Des Lokomotivheizer Karl Heike S
Ernſt 6 Klinik

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

Zur oſtaſiatiſchen Frage
O Berlin 26 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Jn Beſtätigung einer von
anderer Seite vorliegenden Nachricht kann ich beſtimmt verſichern

daß von einer Jnterpellation im Reichstage über die Be
theiligung Deutſchlands an dem an Japan zu richtenden Proteſt
keine Rede iſt es bricht ſich in parlamentariſchen Kreiſen die
Anſicht Bahn daß die deutſche Regierung für ihre Stellungnahme
in der oſtaſiatiſchen Frage ihre ſtichhaltigen Gründe gehabt haben

muß deren Veröffentlichung im gegenwärtigen Augenblicke nicht für
opportun gehalten wird Man beabſichtigt nicht unſerer Regierung
in den Arm zu fallen und eine Diskuſſion herbeizuführen die
ebenſo zwecklos wäre als ſie uns dem Auslande gegenüber ſchädlich

ara eda

Unübertroffene Auswadl sämintlicher Prühjahrs u Sommer Neuheiten in

Damen nd Kinder Confection
Solido Stoffo Tadellosor Sitz Vornehmer Geschmachk

mmder Ueberſchrift Europa und Nordamerika in Oſtaſien der das
Vorgehen Deutſchlands vollſtändig billigt und zwar im Hinblick

darauf daß der Einfluß Nordamerikas in Japan von Jahr
zu Jahr zunehme daß der europäiſche Einfluß dort immer mehr
verdrängt werde und daß amerikaniſche Staatsmänner wiederholt
den Wunſch ausgedrückt hätten die Amerikaner möchten ſich mit
den Aſiaten zuſammen thun um die europäiſche Uebermacht zurück
zudrängen Solchen Erſcheinungen gegenüber ſei es nothwendig
daß die europäiſchen Mächte möglichſt einig auftreten und nicht
infolge eigener Streitigkeiten den aſiatiſchen Diplomaten zum Siege
verhelfen

2 Leipzig 26 April 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Tagebl bringt folgende
Mittheilung aus Petersburg Der Fürſt Uchtomskhy bekannt
als Beſchreiber der Orientreiſe des Großfürſten Thronfolgers des
jetzigen Kaiſers beſpricht in der Moskowskija Wedomoſti die
Lage im Orient und ſagt eine Einmiſchung Rußlands ſei un
vermeidlich daß die Japaner Einſicht und Nachgiebigkeit äußern
werden ſei wenig wahrſcheinlich augenſcheinlich werde Blut
fließen Jn einem weiteren Artikel Hände weg ſehen die

Moskowskija Wedomoſti voraus daß es unvermeidlich ſein werde

daß Rußland den Japanern das Ultimatum ſtellt Keinen
Fußbreit Landes nicht den Schatten eines Einfluſſes Japans
auf das aſiatiſche Feſtland Die Zeitung warnt Japan auf Eng
land zu hoffen Unterſtützt England Japan ſo könnte Jndieu
darunter leiden und es träte die Gelegenheit ein die Pamir Ver
einbarung zu beſeitigen Einen Widerſtand Japans gegen die
Forderungen Rußlands unterſtützt von Frankreich und Deutſchland

hält das Blatt für eine Thorheit und glaubt daß die Japaner
ſich werden unterwerfen müſſen

O BVerlin 26 April 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die hieſigen Stadtverord
neten haben geſtern beſchloſſen der Jntervention des Ober
präſidenten Achenbach ungeachtet ihren Proteſt gegen die Um
ſturzvorlage an den Reichstag abgehen zu laſſen Die
einzelnen Stadtverordneten führten eine recht energiſche Sprache

Man glaubt daß durch dieſen Beſchluß der Keim zu weiteren
Konflikten mit der Regierung gelegt ſein könne Die Kreuzztg
bringt einen Leitartikel Der Umſturz noch einmal worin ſie
ausführt es erſcheine ihr der Vorlage gegenüber Zurückhaltung

geboten und fragt Was hat es denn da aber mit den Maß
nahmen gegen den Umſturz für große Eile Was nun die
zweite Leſung der Vorlage anbelangt ſo iſt dieſelbe end
gültig auf nächſten Donnerstag feſtgeſetzt und man
glaubt daß die Verhandlungen etwa 8 Tage dauern werden
Die dritte Leſung würde alſo vorausſichtlich in 14 Tagen ſtatt
finden Nach dieſer Zeit würde auf ein beſchlußfähiges Haus
nicht mehr zu rechnen ſein und man nimmt an daß die Seſſion
in etwa 3 bis 4 Wochen zu Ende gehen wird

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Bremen 26 April Staatsſekretär Stephan wurde zum

Ehrenbürger ernannt
Vochum 26 April Die Weſtfäliſchen Stahlwerke lafſen

die Zeitungsmeldung Exkanzler Leiſt ſei bei ihnen als Direktor
angeſtellt worden nachdrücklich dementiren

Budapeſt 26 April Hier circulirt ein Gerücht in Süd
Ungarn ſeien durch das Hochwaſſer 4 Ortſchaften ganz oder
theilweiſe zerſtört worden Zahlreiche Perſonen ſollen zu Tode
gekommen ſein Der Schaden beträgt angeblich 9 bis 10 Millionen
Gulden

Weimar 25 April Heute fand hier für den verſtorbenen
Kalmring die Reichstags Erſatzwahl ſtatt Bisher ſind
gezählt für Baudert ſoz 5575 Baumbach freiſ 4384
Reichmuth konſ 4275 Kulemann nationallib 2284 Stimmen
Stichwahl wahrſcheinlich

Stettin 25 April Der J v Sommerfeld hat die auf heute anberaumte Berathung der Stadtver
ren über eine Petition gegen die Umſturz vorlage

verboten

Krakau 25 April Nach Warſchauer Blättern iſt Graf
Schuwaloff nach Petersburg abgereiſt um ſeine Demiſſtion
zu nehmen wegen Schwierigkeiten mit der Centralregierung 2

Hochzeitsgeschenke
in unerreichter Auswahl

C F Ritter Halſe a Leipzigerstrasse 90

Waſſerſtände Am 26 April Halle unterhalb 72
Trotha 2,76 26 April Calbe Oberpegel 1,88 Untew
Pegel 2,04 Dresden 0,18 Magdeburg 2,80ſein könnte Die Kreuzzeitung veröffentlicht einen Artikel unter
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in bekannt feinsten Qualitäten

Loose zu haben in allen Lotterie Geschäften

so Iinnge Vorrath
zu bedeutend ermässigten Pretsen W

Akademie der Tonkunsbt
Herr Violinvirtuoſe Concertmeiſter Ad Wilhelmj iſt eingetroffen und

Messina Aprelsimen

nimmt weitere Anmeldungen zum Violinunkerricht W Anfänger am nächſten Maäusepillen

Kiebitzeier zum Tagespreis
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernspr

r

Giftweizen

Dtd 60 1 MKWaldmeister bittere Orangen

Kittwoch Pormittag 10 Ahr perſönlich im Probeſaale der Anſtalt Kl Akrichſtr 18 Ernst Jentzs oh Leipzigerſtr 29
1 Freppe an Der Direktor Wendel Hammerstedt 69900000e0900088

F

Pepzigerstrasse II HochzeiksS W eiss Ialle a S n7 47 GelegenheitsI Geschäftshaus feiner Herren und Knaben Moden Ge chenße S

empfiehlt InS Grosses Anewart u Der e bieS S 3 billigſten Preiſen ſ Eiſr S J N ch n pS 7 Stofflager Essie maohſS S T in r ausländiſcher Große Ulrichſtraße 41 m2 Hound von feinstem Aroma S e Fabritat Blutschwamm dwempfiehlt abrika f wird nach bewährter neuer geſetzlich BeS eſchütten Sieidod odngmerrge e6 A Findeisen S S d hS 9 a 22 ſeitigt Auskunft ertheilt gratis Herr aCigarrengeschäft S S Anferti ungen Hirsohnite Halle Alter Markt

T a 9 9 vere 11 S uEcke K Sandberg 82 a vorS nach Maass 3a S werdene S S 2u Damenſchneiderei S m ſoliden Preiſen
für etliche Diytetel S h unterzu Engros Preiſen vonBerliner Pngrov lager Garantie guten Sihes
Br Atetwar g ſauber ausgeführt ren a mvesten 2

e en i rm Se Adolf Oster Mörs a Rh 21M We

Geschàtts Verlegung 3wen Meinen r Kunden 2zur getl De meine Ktrohhutwäsehe

ohnung von heute a 2Viliolmstrasse
neben dem Oberbergamt befßindet

Indem ich für das mir bisher gezeigte Wohlwollen bestens danke
halte ich mich auch fernerhin empfohlen

R Sachs Co
Gr Ulrichstr 57

G eigener Fabrik
Hrößte Auswahl in Reuheiten von

ravatten Comisetfes
Rochaehinngeren Brand Taperierer ff Wriſraie marinirt Fragen Nanseſiotton Wosonträgern ote

e 9 bei billigſter Preisſtellung zAſſgemeine Orts Krankenkasse für Halle a S Heringe wer e
ekde e und Melde Stelle befindet ſich von Mittwoch den 2 9tü ch 15 pf g

d Mai ds J a 18 7 Martinſtraßze 7 I Et C Rosenlöcher Wittwe ne e tet nDer Vorstand Spitze 38 en Offert unt B 12 an d Exped d Hauſe Emma Bayoer Wilhelmſtr 49 I
Po

e Röh o eSchneiderei Ph Liebenthal à CoSrearra e 1 25Sier t 0 9 Sie Halle A ünl A ik s e Leipzigerstrasse 100beste Qualitäten sehr billige Preise
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